
 

19 / 2011 

Chemietarifrunde wird fortgesetzt 

Morgen, am Donnerstag, den 1. September 2011, werden die Tarifverhandlungen für 

die 30.000 Beschäftigten der ostdeutsche chemischen Industrie fortgesetzt. 

Verhandlungsort ist: 

 

regiocom GmbH 

Marienstraße 1, 39112 Magdeburg 

 

Für die Arbeitgeber stehen unverändert Antworten auf die schwierige demografische 

Entwicklung im Mittelpunkt. „Wir sind uns einig, dass wir das Tarifsystem an die 

Herausforderungen der Zukunft anpassen wollen“, sagte der Verhandlungsführer der 

Arbeitgeberseite, Dr. Georg Rheinbay nach der letzten Verhandlungsrunde. Die 

Lösung der demografischen Herausforderung ist das dringlichste Problem, beim 

Entgelt soll auf mittlere Sicht eine Lösung gefunden werden. Aufgrund einer in diesem 

Jahr bereits erfolgten 4,1-prozentigen Lohnerhöhung bleiben die Optionen aber 

eingeschränkt.  

 

Ihr Ansprechpartner vor Ort ist: 

Torsten Kiesner 

Mobil: 0173 / 5298140 

E-Mail: kiesner@nordostchemie.de 

 

Im Anschluss wird es die Möglichkeit geben, ein Statement der Arbeitgeberseite zu 

erhalten und Fragen zu stellen. Auch für eine telefonische Stellungnahme stehen wir 

zur Verfügung. 

 

Freundliche Grüße 
NORDOSTCHEMIE 
 
Torsten Kiesner 
Pressesprecher 
Leiter Verbandskommunikation 
 
Arbeitgeberverband Nordostchemie e. V. 
Torsten Kiesner 
Dipl.-Volkswirt 
Hallerstraße 6, 10587 Berlin 
Tel.: 030 343816-30 
Mobil: 0173 5298140 
E-Mail: kiesner@nordostchemie.de 
www.nordostchemie.de 
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Informationen über NORDOSTCHEMIE 
 
Die Chemie- und Pharmabranche in Ostdeutschland hat über 50.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Die NORDOSTCHEMIE ist die wirtschafts- und sozialpolitische 
Interessenvertretung der über 300 Mitgliedsunternehmen. Zur NORDOSTCHEMIE 
gehören der Arbeitgeberverband Nordostchemie e.V. (AGV Nordostchemie), der Verband 
der Chemischen Industrie e.V. – Landesverband Nordost – (VCI LV Nordost) und seine 
Fachverbände. Hauptsitz ist Berlin, weitere Geschäftsstellen sind in Dresden und Halle. 


